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Großbrand in Remscheid: Feuerwehr
rettet Tiere und Bewohner aus Flammen!
In Remscheid-Lüttringhausen kam es am 23. April 2025 zu
einem Großbrand in einem Fachwerkhaus. Drei Bewohner

konnten sich retten, ein Mann wurde leicht verletzt.
Feuerwehr im Einsatz, Gebäude ist unbewohnbar.

Am 23. April 2025 wurde ein Großbrand in einem Fachwerkhaus
in Remscheid-Lüttringhausen gemeldet. Das Feuer brach am
Abend in der Straße Großhülsberg aus und war von weitem
sichtbar. Dicke Rauchschwaden zogen in den Abendhimmel. Als
die Feuerwehr eintraf, brannten bereits das Obergeschoss und
der Dachstuhl des zweigeschossigen Einfamilienhauses, was
eine unmittelbare Gefahr für Menschenleben befürchten ließ.
Glücklicherweise konnten sich alle drei Bewohner rechtzeitig
selbst in Sicherheit bringen, dabei erlitt jedoch ein 42-jähriger
Mann leichte Verletzungen durch eingeatmete Rauchgase und
musste ins Krankenhaus gebracht werden.



Die Feuerwehr, bestehend aus der Berufsfeuerwehr und der
Freiwilligen Feuerwehr Lüttringhausen, war bis in die Nacht im
Einsatz. Die Löscharbeiten benötigten beinahe die gesamte
Nacht. Ein kleiner Hund und eine Katze konnten von den
Einsatzkräften gerettet werden, während weitere Tiere, darunter
auch vier Katzen, unbekannt blieben. Trotz des schnellen
Einsatzes wurde das Gebäude durch das Feuer vollständig
zerstört. Die Schadenshöhe wird auf mindestens 250.000 Euro
geschätzt, und das Fachwerkhaus ist nun nicht mehr
bewohnbar. Die genaue Brandursache ist noch nicht bekannt
und wird derzeit ermittelt.

Ein ernster Vorfall mit weitreichenden
Folgen

Die Feuerwehr wurde zum Brand am Donnerstagmorgen
gerufen, nachdem das Feuer am vorherigen Abend bereits
ausgebrochen war. Inmitten der vorangegangenen Unklarheit
über mögliche Gefahren stellte sich heraus, dass keine weiteren
Personen in Gefahr waren. Dennoch verdeutlicht dieser Vorfall
die Gefahren, die von Wohnungsbränden ausgehen können.
Statistiken zeigen, dass in Deutschland eine Vielzahl von
Bränden jährlich gemeldet wird, jedoch existiert bisher keine
einheitliche und umfassende Brandstatistik. Dies könnte die
Bemühungen zur Verbesserung des Brandschutzes behindern,
wie die Informationen von FeuerTrutz darlegen.

Das Ausmaß dieses Brandes und der damit verbundene Schaden
zeigt die Notwendigkeit, die Brandschutzmaßnahmen in
Wohngebieten kontinuierlich zu überprüfen und zu verbessern.
Die Statistiken zum Brandschutz in Deutschland belegen, dass
Feuer nicht nur materielle Schäden verursacht, sondern auch
schwerwiegende Verletzungen und im schlimmsten Fall
Todesfälle nach sich ziehen kann. Gemäß dem Deutschen
Feuerwehrverband könnten gezielte Datenerhebungen zur
Verbesserung der Brandschutzstrategien in der Zukunft
wesentlich beitragen.
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